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Halleſche Neueſte Nachrichten Hhandelsblatt für Mitteldeutſchland
die Soate Zeitung erſcheint an ſedem Wochentag nachmittags Der monatlſche Bezugspreis durch Boten beträgt 60 Reichsmark
durch Rusgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Reichsmark durch die Poſt 10 Reſchsmark u 40 pfennige Zuſtellgebühr Schluß

Für FRnzeigen die im gleſchen Wortlaut in der Flgemetnen Zeitung erſcheinen beſondere Ermäßigung veriagehau

n Uene Promenade la u Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7431 drahtAnſchrift Saalezeitung Halleſaale
der nzeigen hme Zehn Uhr vormittage die Fnzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet die Zelle 25 Reichsmark BankRechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 22815 Crfüllungseort u Gerichtsſtand Halle

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Das Reichswehrminiſterium hat zu der Bei
ſetzungsfeierlichkeit des Feldmarſchalls Konrad
v Hötzendorff den Generalmajor Reinicke als Ver
treter der Reichswehr entſandt Er legte im
Namen des Reichswehrminiſteriums einen Kranz
an der Bahre nieder ebenſo einen Kranz Hinden
burgs mit der Schleifeninſchrift Jn treuer
Kameradſchaft Hindenburg
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Nach einer Mitteilung der Direktion der
Farbenfabriken vorm Bayer in Leverkuſen
wurden im Beſitz des Vorſitzenden der Ortsgruppe
Wiesdorf der Kommuniſtiſchen Partei Knöpfle
Aufzeichnungen über Fabrikationsverfahren der
Farbenfabrik gefunden die für das Ausland be
ſtimmt waren Knöpfle hatte kommuniſtiſche An
geſtellte und Arbeiter der Firma durch Beſtechung
zur Aushändigung der Fabrikationsmethoden ver
anlaßt
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Jn den Geſchäftsräumen der Bezirksleitung
des Bezirkes Waſſerkante der KPD in Hamburg
und in den Geſchäftsräumen des Hamburger
Roten Frontkämpferbundes wurden auf Veran
laſſung einer auswärtigen Staatsanwaltſchaft
Hausſuchungen vorgenommen

r

Vor dem Staatsgerichtshof in Leipzig begann
der Prozeß gegen die Zentrale der KPD Haupt
angeklagter iſt das jetzt gleichzeitig mit Ruth
Fiſcher abgeſetzte Mitglied der kommuniſtiſchen
Zentralleitung Maslov von Na ionalität Ruſſe
Die Anklage iſt wegen der 1923,/24 begangenen
fortgeſetzten hochverräteriſchen Unternehmungen
zum gewaltſamen Sturz der Verfaſſung erhoben
vefonders wegen Organiſierung des ſogenannten
Cunoſtreiks dem Generalſtreik des Jahres 1923

vor Rücktritt des Kabinetts Cuno Natürlich be
ſtreiten die Angeklagten jede ernſte Abſicht zu Ge
walttätigkeiten Erſt die Zeugenvernehmung wird
poſitive Tatſachen bringen

Das Berliner Tageblatt hatte eingehende
Angaben über den angeblichen Jnhalt des bevor
ſtehenden Reichsſchulgeſetzes gemacht Von unter
richteter Seite wird dazu mitgeteilt daß die An
gaben unzutreffend ſind ein fertiger Entwurf
liege noch gar nicht vor Damit erübrigen ſich auch
alle Stellungnahmen zu dem angeblichen Jnhalt

Zu Ehren der zur Leipziger Meſſe geladenen
auf einem Abſtecher nach Berlin befindlichen
italieniſchen Journaliſten veranſtaltete geſtern
abend die Preſſeabteilung der Reichsregierung
einen Bierabend an dem unter anderen der
italieniſche Botſchafter Bozdari Staatsſekretär
Kempner von der Reichskanzlei Miniſterial
direktor Köpke vom Auswärtigen Amt und eine
Reihe namhafter Gelehrter und Journaliſten teil
nahmen

Jm Wiener Nationalrat ſetzte der ſozialiſtiſche
Abgeordnete Bauer ſich bei der Leſung der Haus
haltungsvorlage ſehr energiſch für den Anſchluß
Oeſterreichs an Deutſchland ein Die in Genf zur
Verhandlung ſtehenden Zollbegünſtigungen ſeitens
der übrigen Nachbarſtaaten ſollen nur den An
ſchluß an Deutſchland künſtlich verhindern könnten
aber dem ohne Anſchluß nicht lebensfähigen

Oeſterreich nichts helfen

Der Verleger und Redakteur des Alzeyer
Beobachters Reinhold Pfund wurde von dem
Mainzer Militärpolizeigericht wegen Abdrucks
eines Artikels über die Abrüſtungsfrage
in Frankreich zu zwei Monaten Gefängnis
und 1000 M Geldſtrafe verurteilt Da ſieht
man in der Praxis wie n über die von
Briand in der letzten Sicherheitsnote in Ausſicht
geſtellte allgemeine Abrüſtung denkt

Die franzöſiſchen Herbſtmanöver haben be
onnen und dauern bis zum 9 September Die

anöver werden vom General Gouraud geleitet

Der engliſche Arbeitsminiſter teilt mit daß
am 24 Auguſt die Zahl der Arbeitsloſen 1 334 700
Mann beträgt Das ſind 45 415 mehr als vor
einer Woche und 193 623 mehr als vor einem

Jahre e
Die Londoner Agentur Reuter meldet aus

Bagdad Das Parlament hat mit 60 Stimmen
bei Anweſenheit von 76 Abgeordneten folgende
Entſchließung angenommen Die Jrak Nation
vertreten dw das erklärte ihregras Freundſchaft für Großbritannien und ſpricht

en Wunſch aus das Bündnis mit Großbritannien
nach Ablauf des gegenwärtigen Vertrags zu er
neuern Natürlich iſt der Beſchluß bezahlte
Arbeit Die jetzige konſervative en e egie
rung will trotz des außerordentlich ſcharfen Wider
tandes der Liberalen und Arbeiterparteiler das

rak Moſſulgebiet mit ſeinen Petroleumſchätzen
nicht an die Türkei zurückfallen laſſen und will
daher durch ſolche Parlamentsentſchlüſſe etwaigen

egen England gerichteten Völkerbunds üſſen daß ein Vertrag zur Garantierungen Suoland gerichteten dobelchlüſſen t mehr h u tet

Die engliſchen Intereſſen in China
Daily Mail zufolge haben die engliſchen Verſicherungsanſtalten für Oſtaſien die

Kriegsprämien eingeführt Die Lloydverſicherung erhöhte alle Prämien
ſätze nach Oſtaſien wegen Kriegsgefahr um 100 Prozent

Nach Meldungen aus Waſhington hat die
amerikaniſche Regierung energiſche Vorſtellungen
in Peking erhoben wegen des Verhaltens der
chineſiſchen Regierung gegenüber der amerika
niſchen Federal Wireleß Companie die eine
Tochtergeſellſchaft der Radiocorporation Com
panie iſt Amerika verlangt freie Tür in China
während die japaniſche Regierung auf Grund
früherer Abmachungen ein Monopol für draht
loſe Stationen in China beanſprucht und die
chineſiſche Regierung mit Japan zu ſympathiſieren
ſcheint Vermutlich iſt dieſer Radioſtreit nur
einer der üblichen diplomatiſchen Vorwände um
künſtlich Verwicklungen herbeizuführen die dann
den Amerikanern das Recht geben zum Schutz
ihrer Jntereſſen in den Konflikt einzugreifen der
infogge des Vordringens des ruſſiſchen Einfluſſes
in Oſtaſien unvermeidlich ſcheint Die Londoner

Times ſpricht in einer Meldung aus Waſhington
auch ſchon prompt von einer ſehr delikaten und
vielleicht gefährlichen Situation zwiſchen Amerika
und China wegen dieſer winzigen Radiogeſchichte

Da England der Hauptbedrohte in China iſt
hat es allen Grund Oel in das Feuerchen zu
gießen und tüchtig zu blaſen bis Amerika feſt auf
ſeiten Englands gegen China Rußland ſteht
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Ein Leitartikel der Daily Mail
Die größte engliſche Jeitung die LondonerDaily Mail ſchreibt über die engliſchen Jnter

eſſen in China wie folgt
Die bolſchewiſtiſchen Gruppen die die hilf

loſen Regierungen Chinas terroriſieren haben
einen ſchweren Schlag gegen die engliſche Jnduſtrie
und den engliſchen Handel vor Kein Zwvweifel
daß das ihre Hauptabſicht iſt Jhre Drahtzieher
und Zahlmeiſter in Moskau gehen in erſter Linie
darauf aus England und P ſchwerſten
Schaden zuzufügen Gegen dieſe beiden Mächte
gehen ſie in einer Weiſe vor die mit dem inter
nationalen Recht und mit allen Vertragsver
pflichtungen in grellſtem Widerſpruch ſtehen

Der letzte Schlag der revolutionären Gruppe
die die Macht in Kanton an ſich geriſſen hat iſt
der auf den engliſchen und japaniſchen Handel
völlig die Hand zu legen Unſere Schiffe und die
der Japaner dürfen in den Hafen überhaupt nicht
mehr einlaufen während den Fahrzeugen anderer
Nationen der freie Verkehr erlaubt iſt Nur wenn
die anderen Schiffe aus unſerm engliſchen Nach
barhafen Hongkong kommen oder ihn unterwegs
berührt haben wird ihnen ebenfalls die Einfahrt
verweigert Das iſt eine bewußte Verletzung
unſerer Rechte ein unfreundlicher Akt den wir
mit vollem Rechte ebenſogut als eine Kriegs
erklärung anſehen können

Wir haben wahrhaftig nicht den Wunſch mit
China in Krieg zu kommen wenn wir mit einer

Unklarheit über die Londoner
Konferenz

Die Londoner Juriſtenverhandlungen zur Pakt
frage gehen in undurchdringlicher Heimlichkeit vor
ſich Wenn trotzdem berichtet wird daß es zu ſehr
ernſten Widerſprüchen des deutſchen Vertreters
gegen die engliſch franzöſiſchen Vorſchläge gekom
men iſt ſo muß das mit Vorſicht aufgenommen
werden wenn wir Deutſchen u nach allen bis

c Nachrichten über die Auffaſſungen unſerer
egner nur Mfes können daß die Nachrichten von

ichen roteſten der deutſchen Juriſten zu
reffen

Aus Berlin verlautet durch unſeren dortigen
Vertreter Ueber die Beratungen in London
liegen der Reichsregierung vorläufig keine Mitteilungen vor Auf änſtage im Auswärtigen
Amt wird erklärt daß erſt nach Wiedereintreffen
des Dr Gaus aus London ein amtlicher Bericht
erſcheinen wird Die Pirdreitege Berufung des
franz ſilhen und engliſchen Botſchafters r

aris bzw London läßt annehmen daß ſi
die franzöſiſche und engliſche Regie
rung über die in Berlin herrſchende
Stimmunginformieren a wolleSehr merkwürdig muten die folgenden zwei
Londoner Zeitungsnachrichten an

Die Evening Times melden Jn der Kon
ferenzſitzung der Sachverſtändigen am Dienstag
wurde eine Uebereinſtimmung erzielt über die
juriſtiſche Formel für einen Sicherun r
vertrag gegen unberechtigte ngriffe Die Frage der Grenzgarantie blieb
völlig außer Erwägung

Auch die Londoner Morningpoſt beſtätigt

d

neue

der Grenzen umſo ungeſtö

der einheimiſchen oder fremden cruſſiſchen
Tyrannenregierungen die dort die Herrſchaft an
ſich reißen nur irgend erträglich auskommen
können Denn mit den wimmelnden Millionen
von Chineſen haben wir überhaupt keinen Streit
und wir können nicht glauben daß ſie irgend
welche feindſeligen Gefühle gegen uns hegen die
Mehrzahl von ihnen wird kaum etwas von
unſerer Exiſtenz wiſſen Die ganzen Schwierig
keiten verdanken wir ausſchließlich den Studenten
und anderen weſtlich beeinflußten Agitatoren die
den Pöbel und das Geſindel derStädte auf Anſtiften der ruſſiſchen Sowjets gegen uns Jegen

Dieſen Leuten iſt es t Käihge welche
Leiden ſie über das chineſiſche Volk bringen wenn
ſie ihnen die Hauptquelle ausländiſcher Hilfe ab
ſchneiden ſofern nur Großbritannien geſchädigt
und die induſtrielle Kriſis unſeres Landes ver
ſchärft wird

Daß ſie ungeſtraft das tun indem ſie den
egen uns erklärten Boykott aufrechterhalten iſtm uns unerträglich China iſt einer der großen

ärkte für engliſche Jnduſtrieerzeugniſſe für
einige dieſer Produkte iſt es überhaupt unſer
größter Auslandsmarkt von allen So iſt es bei
pielsweiſe der größte Käufer für eine ganze
eihe von Baumwollwaren aus Lancaſhire ſo

daß dort eine ganze Reihe von Fabriken ſtill
gelegt werden müſſen wenn der Oſtaſienhandel
aufhört Auch die Jnduſtrie in Yorkſhire würde
nicht weniger hart betroffen ein ſehr erheblicher
Teil der Wollwaren und farbigen Stoffe die in
Bradford und Umgebung hergeſtellt werden gehen
ausſchließlich nach China An Wollgeweben allein
verkauften wir dorthin im Jahre 1924 für über

67 Millionen Goldmark und die Geſamtausfuhr
dieſer Sorten von Gütern war 1924 nur etwas
weniger als 200 Millionen Goldmark

Unſere Jnduſtrie und unſer Export ſind ein
fach nicht in der Lage noch weiteren Stößen ſtand
zuhalten Wir können es uns nicht leiſten eines
von den wenigen großen Abſatzgebieten zu ver
lieren in dem wir eine ſo maßgebende Stellung
errungen haben und wo wir immer auch noch Ab
ſatz finden für eine Reihe von Maſſenartikeln
unſerer Textilinduſtrie Jmmer neue Millionen
engliſchen Kapitals gehen verloren und immer

Tauſende von engliſchen Arbeitern werden in
die Arbeitsloſigkeit hineingetrieben wenn wir
der kommuniſtiſchen Verſchwörung in China ihren
Lauf laſſen

Sehr ernſte engliſche Jntereſſen ſtehen auf dem
Spiel Und unſere Miniſter haben die Pflicht
ſie zu ſchützen Das iſt eine ſchlimme Aufgabe
unter den gegenwärtigen Verhältniſſen in China
mit ſeiner machtloſen Zentralregierung mit mili
täriſchen Selbſtherrſchern in faſt jeder Provinz
und mit ruſſiſchen Abgeſandten die in faſt allen
großen Städten die Maſſen aufhetzen Die Lage
erfordert ein vorſichtiges aber zielbewußtes und
feſtes Eingreifen mit oder ohne Mitwirkung der
übrigen ziviliſierten Mächte

Friedenskongreß in Paris
Herriot ſchweigt und Löbe redet

Jn Paris tagt ein internationaler Friedens
kongreß ſehr ſonderbarer Art Herriot der große
Friedenskünder zurzeit Präſident der franzöſiſchen
Kammer läßt erklären daß er wegen ander
weiter dringender Jnanſpruchnahme die Kam
mer iſt in Ferien an dem Kongreß nicht teil
nehmen könne Sein deutſcher Kollege der Reichs
tags präſident und Sozialdemokrat Löbe läßt ſich
die Enttäuſchung nicht merken und iſt vom Mi
niſterpräſidenten Painlevé zu längerer Ausſprache
über die deutſch franzöſiſchen Beziehungen emp
fangen worden Wie Herr Löbe ſich dieſe Be
ziehungen denkt hatte er e auf dem Kon
ges im Anſchluß an eine Rede Herriots münd
ich ausführen wollen Da Herriot aber fern

bleibt und wohlweislich auch ſchweigt hat Löbe
auf Grund einer an ihn rn Aufforde

rung endlich einmal etwas Vernünftiges ſeine
Rede ebenfalls nicht gehalten Da ſie aber ſo
ſchön war und man doch vor den deutſchen Ge
noſſen nicht zugeben kann daß da mit Herriot
und den franzö iſchen Sozialiſten offenbar etwas
ganz und gar nicht ſtimmt ſo hat er die Rede
wenigſtens in Deutſchland veröffentlicht Es iſt
darin ſehr viel von moraliſcher Abrüſtung
nicht auch militäriſcher der Völker und von der

Notwendigkeit dauernder friedlicher Verſtändigung
geſprochen

Was die Franzoſen darüber denken erfahren
wir nun leider infolge der Zugeknöpftheit
Herriots nicht Aber für Leute die politiſch
denken können ſagt das Schweigen mehr als
deutlich Träumt ihr dummen utſchen nur
von Verſö r wir angeſen machen inzwiſchen

i Politik auf eurem
r r ve

Die internationale
Finanzherrſchaft

Deutſche Sozialdemokraten als ihre Knechte
Den Anſtoß zur Erörterung des interalliierten

Schuldenproblems hat die Regelung der deutſchen
Reparationen durch das Dawesabkommen ge
geben Die deutſche Verſchuldung iſt ja im Grunde
genommen nur ein Teil der allgemeinen Welt
verſchuldung Nach erfolgter Regelung der Re
parationsfrage mußte logiſcherweiſe auch das Ge
ſamtproblem einer Löſung zugeführt werden

Frankreich und die kleineren europäiſchen
Alliierten Jtalien Belgien uſw widerſetzten ſich
lange Zeit ernſthaften Verhandlungen Energiſche
Verſuche des engliſchen Miniſterpräſidenten
Bonar Law zu Anfang 1923 auf einer Konferenz
zu Paris die interalliierte Schuldenfrage kräftig
anzupacken ſcheiterten an dem Widerſtand Frank
reichs Poincaré und Jtaliens Erſt die zu
nehmenden eigenen Finanzſchwierigkeiten vor
allem aber der zunehmende Druck der Vereinigten
Staaten insbeſondere ein draſtiſcher Appell des
Senators Borah an Frankreichs Anſtandsgefühl

Frankreich müſſe ſich auf ſeine elementarſten An
ſtandspflichten beſinnen riefen einen gründlichen
Stimmungsumſchwung in Paris hervor und ver
anlaßten bereits das Kabinett Herriot und nun
mehr den Finanzminiſter des Kabinetts Painlevé
Caillaux in Waſhington und London beſtimmte
Vorſchläge zu machen

Der Druck Amerikas auf alle Schuldnerſtaaten
iſt heute außerordentlich ſtark Bei Frankreich
und Jtalien kommt hinzu daß beide Staaten eine
erſchütterte Währung haben und dieſe ohne ame
rikaniſche Hilfe nicht in Ordnung bringen
können

Bei der Betrachtung des Geſamtproblems ſind
zwei Arten von Verſchuldungen auseinanderzu
alten die Schulden ſämtlicher euxopäiicher

Auikerkeſt an Amerika und die Schulden Frant
reichs Jtaliens und Belgiens uſw an England
Jm Jahre 1923 betrug die geſamte Kriegs
Schuldung der Allierten mit Rußland 118,616
Millarden Goldmark Jeder Schuldner Amerikas
iſt zugleich engliſcher Schuldner

Von allen Schuldnern hat
England

ſeine Pflichten zuerſt begriffen und nach Amerika
einen Schritt zur Regelung getan Es hat mit
Amerika im Jahre 1922 eine Schuldenregelung
getroffen die man das ſogenannte Baldwin Ab
kommen nennt Die engliſche Regierung hat ſich
hiernach auf die Dauer von 62 Jahren zu einer
jährlichen Zahlung von rund 40 Mill Pfund
800 Millionen Mark verpflichtet Das iſt ſelbſt
für das engliſche Budget eine recht anſehnliche
Belaſtung beträgt dieſe Summe doch mehr alsder derzeitigen Fottenauegaden
England hat aber zugleich in Waſhington dieſe
Zuſage erhalten daß kein anderer Schuldner Ame
rikas beſſer behandelt wird

Frankreich

ſchuldet den Vereinigten Staaten rund 3 Milliard
Dollar ohne die rückſtändigen Zinſen die ſich
Ende 1925 auf nicht weniger als 800 Millionen
Dollar belaufen werden Zurückgezahlt ſind bis
her nur 64 Millionen An Groß Britannien
ſchuldet Frankreich rund 650 Millionen Pfund da

174 Millionen Pfund für Zinſen bis Juli

Jn der Geſchichte der franzöſiſch engliſchenSchuldenregelung ſpielt eine grobe Ken die

ſogenannte Balfour Note vom Auguſt
1922 in der England ſeine Bereitwilligkeit er
klärte nicht mehr von Deutſchland und ſeinen Ver
bündeten zuſammen zu fordern als es ſelbſt an die
Vereinigten Staaten zu zahlen hätte England
wollte alſo gewiſſermaßen ſeine Schuldenleiſtung an
wer aggerantt er haben Die den Engländern

von Frankreich zuſtehenden Jahreszinſen würden
ohne Amortiſationsraten rund 30 Mill

Pfund 600 Mill Goldmark betragen
Wird das jetzige LondonerSchuldenabkommen Wirklichkeit

erhält England ſtatt der 6060 Mill
nur jährlich 250 Mill Zinſen under zugleich auf jede Rückzahlung des Kapitals

Jtalien
ſchuldet an W Stand von Ende Zäg 1925
14 691 Mill Lire an die Vereinigten Staaten
8537 Mill Lire Zinſen einbegriffen Bei S
abſetzung der italieniſchen Schuld auf die äe e
müßte ich 250 Mill Goldlire für diet talien jährliinteralliierten Schulden auſ Belgienat ſoeben von Amerika ein oratorium zur

mortiſierung ſeiner er ä im Geſamt
betrage von 171 Millionen Dollar in 62 Jahren

erreicht e
Wie es lich ſein ſoll Europa ſoungeheure er von Iw 2 le Ge

mark im Jahre an Amerika zahlen iſt allen
Einſichtigen ein Rätſelwie Deutſchland für ſech allein die jährli
2,5 Milliarden des wes Abkommens an dieEntente zahlen ſoll Das einzige Vernünftige
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Jnternationalen Sozialiſtenkongreß in Genf vor
geſchlagen und zwar von den En ländern dieanz beſonders die Aufhebun et DawesAb

un et ha en Arbeitsloſigken un Firtica e ſs
s aber war das Ergebnis dieſes engliſchenVorſchlags der unſer hungerndes ne imme r

verelendendes deutſches Volk um jährlich 252 Mil
liarden Mark 2500 Mill Goldmark im Jahr
rei t gemacht ar t

a u ne ttle dich wach aufdeutſches Volk deut 973 Arbeiter
die d ſozialiſt 177 Vertreter mit Dißmann Hilferding Scheide
mann ander Spitze verhinderten dieAnnahme dieſes Antrags

Die engliſchen Vertreter verließen daraufhin
unter Proteſt die Sitzung Aber deutſche Arbeiter
laufen noch immer hinter Syrern her die
um die Unſinnigkeit ihrer Befürwortung ja Er
wingung des Dawes Abkommens nicht einzuge
tehen und um ſich unſeren bitterſten Feinden den
Franzoſen nicht mißfällig zu machen eine von
ihren engliſchen Genoſſen angebotene Befreiung
unſeres Volkes aus den Foltern und Schrauben
des internationalen 9777 kapitalismus verhindern Das iſt ein olchtot in den Rücken
ein Verrat am deutſchen Volke und an der deut
ſchen Arbeiterſchaft den kein Ableugnen vertuſchen
kann und den die deutſche Sozialdemokratie vor
der Geſchichte und vor ihren Anhängern wird
verantworten müſſey

Polniſche Agitation in Pommern

Jm Preußiſchen Landtag et der deutſchnatio
nale Abgeordnete Kickhöffel folgende kleine An
frage eingebracht

Während in Polen alle berechtigten Verteidi
gungsmaßnahmen des dortigen Deutſchtums mit
öſtlicher Brutalität unterdrückt werden kann
der Polenbund ungehindert im rein
deutſchen Pommerneineausgedehnte
Werbetätigkeit entfalten Jn Stolp
führen die deutſchen Katholiken bittere Klage
über ihren Geiſtlichen den Pfarrer Peyda der
als Geiſtlicher einer Gemeinde in der nur fünf
bis ſieben Prozent polniſch ſprechen die Seele
der polniſchen Agitation im RegierungsbezirkKöslin geworden ſt und das Evangelium in pol

niſcher Sprache lieſt Jm Kreiſe Bütow wird
die polniſche Propaganda von dem Bauernhof
beſitzer Johann von Styp Rokonski in Groß
Platenhain geleitet Während Tauſende von
Deutſchen in Polen von Haus und Hof vertrieben
werden konnte von StypRokonski im Grenzdorf
KleinPlatenhain ein Volksfeſt mit Theaterſtücken
deutſchfeindlicher Tendenz veranſtalten

Jſt das Staatsminiſterium bereit die rege
polniſche Agitation in Pommern aufmerkſam zu
verfolgen da ſie gegen Volkstum und Staat ge
richtet iſt rückſichtslos zu unterdrücken
Anträge zum Preußiſchen Kultusetat

z Zu des Preußiſchen Landtags
wurde eine Reihe von Abſtimmungen zum Kultus
etat vorgenommen U a wurde ein deutſchnatio
naler Antrag angenommen der fordert daß die
aus dem preußiſchen Schuldienſt in den Auslands

zur übergefrerenen Kehrkraſte ihrer
Rückkehr vor jeder Benachteiligung geſchützt wer
den Ein weiterer angenommener deutſchnatio
nete x mit Beſchleunigung

g ung eines allgemein gültigenPrivatſchulre e
Zur Förderung der völkiſchen und kulturellen Be
lange des Auslands und Grenzdeutſchtums ſoll
eine ſtärkere Fühlungnahme mit der Reichsregie
rung angeſtrebt werden Erhöhte Aufmerkſamkeit
ſoll dem n Bildungsweſen der bedrohten
Grenzmark gewidmet werden

Abgelehnt wurde der deutſchnationale An
trag wo in allen Schulen der Kampf gegen
die Kriegsſchuldlüge mit Nachdruck aufgenommen
werden ſoll
Auch der demokratiſche Antrag die Urſachen

des Zuſammenbruchs uſw auf Grund einer Bro
ſchüre im Schulunterricht zu behandeln wurde ab
elehnt Angenommen wurde mit den Stimmen
er Sozialdemokraten Demokraten und einiger

Zentrumsabgeordneten der ſozialdemokratiſche An
trag wonach das Tragen der Reichsfarben an

Die 35 Tagung des Völkerbundsrates wurde
eſtern in Genf vom franzöſiſchen Außenminiſter
riand r jeden Hinweis auf die Wichtigkeit

ewiſſer Punkte der Tagesordnung wie die
ſſulfrage die Danziger Wo e und die Sa

nierungsarbeiten betreffend Oeſ Aprech und Un
g77 eröffnet Wichtige Vorbeſprechungen der

legationsführer haben dazu geführt daß die
Moſſulfrage nicht bereits auf die Tagesordnung

etten Sitzung des Völkerbundsrates geſetzt
wird

Der Rat genehmigte geſtern vormittag de
battelos und in raſcher Folge die Berichte über
die Vorarbeiten zur Schaffung einer internatio
nalen Verſicherung bei elementaren Naturkata
trophen über die Entſendung einer Unter
uchungskommiſſion in gewiſſe opiumfabrizierende
Länder und über die Maßnahmen zur Abſchaffung
der Sklaverei

Die Frage der griechiſchen Minderheiten in
Konſtantinopel wurde auf Antrag des Berichterſtatters J ii Japan auf die nächſte Seſſion im

kommenden Dezember vertagt Entſprechend den
vom Rat re Berichten wird ſich die
diesmalige Verſammlung ebenfalls mit der Mög
lichkeit der Sie einer internationalen Ver
ſicherung gegen Naturkataſtrophen ſowie mit der
Bekämpfung der Sklaverei befaſſen Die nächſte
Sitzung iſt auf Donnerstag vormittag anberaumt
worden

Wie nachträglich verlautet ſoll die Moſſul
frage heute erörtert werden Es handelt ſich da
bei um das Petroleumgebiet des nördlichen Meſo
potamien das vorläufig noch infolge der Kriegs
und Nachkriegsereigniſſe der engliſchen Mandats

e unterſteht und von der Türkei für ſich
eanſprucht wird Eine Völkerbundskommiſſion

die an Ort und Stelle die Verhältniſſe ſtudierte
hat in ihrem Gutachten anerkannt daß das Land
eigentlich der Türkei gehöre hat aber die
Schwachen haben ja kein Recht vor dem Völker
bund einen ſehr diplomatiſchen Entſcheid dahin
gefällt daß das Gebiet beſſer weiterhin bei Meſo
potamien verbliebe ſofern das im Jahre 1928
ablaufende dortige engliſche Mandat um
25 Jahre verlängert würde Mit anderen Wor
ten das Gutachten überläßt es der Macht das
Recht nach ihrem Geſchmack zu beugen oder zu er
füllen Bei der Entſcheidung des Völkerbunds
rates wird viel davon abhängen was Frankreich
das eine latent türkenfreundliche Politik gegen
England treibt von den Engländern als Preis
dafür geboten erhält daß es gegen das türkiſche
Recht den engliſchen Moſſulplänen zuſtimmt Vor

chtshalber hat Painlevé der ab Freitag denorſitz der Tagung übernimmt den Wunſ aus
geſprochen die Moſſulfrage nicht unter ſeinem
Vorſitz zu entſcheiden weil eben die Franzoſen
im trüben fiſchen wollen

Wie man aus obigem Sitzungsbericht erſieht
werden im übrigen wieder einmal die wichtigen
Fragen wie die der griechiſchen Minoritäten

eiſeite geſchoben und harmloſe Dinge wie Ver
ſicherung gegen Naturkataſtrophen erörtert Die
eigentlich weſentlichen Fragen beſonders die des

allen Schulfeiertagen allen Schülern freigeſtellt
wird

Die heilige Johanna
von Berharò Shaw

Zur Jnkzenierung am Stadttheater zu Halle

Von Profeſſor Paul Thierſch Halle
Dieſes Bühnenwerk das Shaw ſelbſt als Dra

matiſche Chronik bezeichnet wird ſeit über einem
Jahre mit außergewöhnlichem Erfolg auf den
ühnen aller e i S S dreiat die Heilige anna rkungen hervornen die fit re Betrachtung von beſon

derer WichtigkeitDie nThorndike als He
in London mit Sybil

wird das Werk am
deutlichſten den Jntenſionen ſeines Ver
f tſaß Sein hat Eliſabeth Bergner das

auptintereſſe vor allen andern deutſchen Bühnenh auf ſich r daß ſie der Rolle wohl
in charakteriſti iſe den Typus ernſtſenti
mentaler Auffaſſung aufprägte

Jn Moskau hat Tairoff dem Werke eine
völlig anders geartete Anſchauung rn ge
legt als London und Berlin die vorgeben können
der Auffaſſung des Verfaſſers gerecht zu werden

Den muß Tairoff zuerkannt werden daß er
Shaw eindeutig als den zyniſchen etzer der
c eiligen Bande unter den Religionen cha
rakteriſtert und ihm die Maske abnimmt die die
andern noch immer lieber für das wahre Geſicht der
Raivität halten Tairoff aber zerſchlägt das
Werk indem er aus dem Jnhalte nur die for

nenwirkungen ausgreift ſie inh e re Weine lerriftünſtleri t Aihtret und vore ſteru mkein ſt Sag des Jubengtore dem dichteri
ſchen Werk das er auf der Bühne darſtellen will

Vernhard S Petti e nna geerſtes e SchauS a n e nAuf
Tagen be

KEditheater in Halle r n rung
führungstermin wird n den ſten

anntgegeben

Sicherheitspaktes und der künftigen Politik gegen

en el 7der Staatsleiter behandelt So hatte Chamber

Die Völkerbunöstagung in Genf
lain geſtern eine längere Unterredung mit dem
belgiſchen Außenminiſter Vandervelde über den
Sicherheitspakt Angeblich und durchaus
laubhaft herrſchte zwiſchen beiden die ſchon
kannte völlige Einigkeit

Verdächtige Eile
Die Londoner Times melden aus Genf

Nach dem Verlauf der er en Beſprechun
gen der alliierten Miniſter iſt die Einberufung
einer Sondertagung des Völkerbundsrates für
kommenden Monat wahrſcheinlich da die be
vorſtehende Konferenz mit dem deutſchen Außen
miniſter auch den Eintritt Deutſchlands in den
Völkerbund entſcheiden wird

Man ſieht die Herren Alliierten können
Deutſchland gar nicht ſchnell genug in den Völker
bund hinein haben Die Konferenz der Außen
miniſter die die ganze europäiſche Politik feſtlegen ſoll wird kinſach als völlig ſelbſtverſtändlich

hingeſtellt obgleich Deutſchland ſich noch gar nicht
dazu geäußert hat auch noch gar nicht darüber
befragt iſt Wie unheildrohend beſonders auch
in innerpolitiſcher Hinſicht eine ſolche Außen
miniſterkonferenz für uns ſein würde iſt geſtern
erörtert worden Die Entwicklung in China die
immer ernſtlicher einem Kriege zutreibt in dem
Rußland der eigentliche Gegner Englands iſt
läßt es immer notwendiger erſcheinen daß die
deutſche Regierung nichts überſtürzt ſondern den
weiteren Verlauf dieſer Weltbrandgefahr ab
wartet Gerade die Eile der Alliierten beſtätigt
daß ſie die allerſchwerſten Ungewitter zuſammen
brauen und daß ſie uns mit hineinziehen wollen

natürlich auf ihrer Seite ehe etwa die Lage
ſo iſt daß wir triftige Gründe haben nein zu
ſagen

Sehr bezeichnend iſt auch was das vom Bruder
Muſſolinis herausgegebene Organ der italieniſchen
Faſchiſten Popolo Jtalia zur Weltlage und
zu dem plötzlichen Beitritt Jtaliens zur Lon
doner Juriſtenkonferenz ſagt

Die Gewißheit daß die produktiven Kräfte
geordnet werden und aus Deutſchland
ein Bollwerk des Weſtens gegen
das Morgenland wird ſcheint die weſt
lichen Siegermächte dazu zu bringen alle zwi
ſchen ihnen und dem Beſiegten ſchwebenden
Differenzen beizulegen

Europa werde ein völlig neues Geſicht be
kommen deshalb könne Jtalien jetzt nicht fern
bleiben und deshalb werde auch Muſſolini per
ſönlich an der Außenminiſterkonferenz teil
nehmen

Merken wir uns das Deutſch
land ein Bollwerk des Weſtens gegen
das Morgenland alſo gegen Ruſſen
und Mohammedaner Wir danken
für dieſe Rolle Auf das Bollwerk
geht das Trommelfeuerlos am Boll
werk wird der blutigſte Kampf aus

h e An ne die l i eben Alliierten Sicherheits pakt

Zu den Anſchuldigungen gegen das
preußiſche Juſtizminiſterium

Zu dem offenen Brief der Herren Leopold und
Bacmeiſter an den Juſtizminiſter erfährt der
Amtl Preuß Preſſedienſt von e StelleEingriffe durch das Juſtizminiſterium rmltep
der einen oder anderen politiſchen Partei ſind
nicht erfolgt Die Behauptungen daß die Zu
rücknahme der Anklageſchrift gegen Sklarz unter
dem Druck zweier hervorragender ſozialdemo
kratiſcher Parteiführer erfolgt ſei ſowie daß
Miniſterialrat Kuhnt dem Generalſtaatsanwalt
beim Landgericht I zumutete zu verhindern daß
das Schlußgutachten über den Tod Höfles dem

en und der Oeffentlichkeit
unterbreitet werde mit dieſem Anſinnen aber
urückgewieſen worden ſei ſind unrichtig Das
erfahren wegen Auslieferung des amtlichen

die Form S geben die ſeinem inneren Erlebnis
bild der Dichtung entſpricht Nach dem Grade
ſeines künſtleriſchen Aufnahme und t ung
vermögens wird alſo das Drama für den Be
W eine Spiegelbrechung in der perſönlichen

uffaſſung des Jnſzenators erfahren und es iſt
deſſen Aufgabe auf ſeine Weiſe der Dichtung die
ſtärkſte Wirkung zu verſchaffen Der dichteriſche
Gehalt wird dabei immer der Beſtimmende ſein
in ſeiner Verkörperung aber muß der Jnſzenator
die Mittel wählen die den Gehalt am er
ſchöpfendſten wiedergeben wobei den darſtelle
riſchen Mitteln mitunter dichteriſche Formen
weichen müſſen und umgekehrt die darſtellenden

Mittel von einer vollendeten dichteriſchen Form
begrenzt werden So legen ſzeniſche Andeutungen

von Autoren eine rn nicht in Einzel
L feſt ſondern ſind nur r bedürftige

eſer in ihrer bildlichen Vorſtellung zu unter
enes Wenn wir heute noch immer der Vifas rück

n Auffaſſung begegnen die Bühne habe
en dramatiſchen Vorgang in der mit der Natur

am weiteſten übereinſtimmenden Weiſe darzu
ſtellen um ihn uns ſo naturwahr wie möglich
oder ſo hiſtoriſchſtiliſtiſch getreu wie möglich auf
uzeigen ſo tragen an r Verirrung dieVühnen mit Schuld die nicht vermocht haben

durch unmittelbar künſtleriſche Wirkungen ihr
Publikum zu höheren Aufſchwüngen tieferen Er
ſchütterungen fähig zu machen Dieſen Naturalismus zu befehden i heute noch immer nicht nur

Aufgabe der bildenden Künſte ſondern in beſon
derem Maße neuer Jnſzenierungen für Oper und

Schauſpiel
Ue re die Jnſzenierung der Heiligen Jo

hanna und ihre Vorführung im halliſchen Stadt
iheater dürften einige Bemerkungen angebracht
ſein um manchem die n des Jnſzenators in ihren Grundlinien verſtändlich zu machen

Es delt ſich nicht darum dieſe Drama
tiſche Chronik als eine Aneinanderreihung hiſto
riſcher Begebenheiten vor unſeren Augen vorbei

ziehen en Geſtalzu laſſen ſondern der wirt
e des ne e der h r Wcär nerzeu eru urAuebrng des künſtleriſhen Jnhaltes zu geben

Materials zu politiſcher Auswertung ſchwebt noch
Desgleichen ſind die Ermittlungen über die an
geblichen Aeußerungen von Kutisker noch nicht
abgeſchloſſen

Zur Einleitung eines Diſziplinarverfahrens
gegen Beamte des Juſtizminiſteriums liegt nach
dem Ergebnis der angeſtellten r u wie
vor kein Anlaß vor Gegen den Gerichtsaſſeſſor
Dr Caſpary iſt dagegen inzwiſchen vom Diſzpli
narſenat des Kammergerichts das formelle
Diſziplinarverfahren eröffnet worden

Wir können demgegenüber nur an der
Auffaſſung feſthalten daß der Fall zu ernſt iſt
als daß man ſich mit einſeitigen Behauptungen
und Dementis begnügen könnte Warum erhebt
der r tiawitniſter nicht Anklage wie es die bei

n

lichen Jntereſſe immer wieder und mit Recht
den Fe Leopold und Bacmeiſter im öffent

fordern

Shaw vermittelt durch ſeine ausführlichen Szenen
und Datenangaben dem Leſer ſeine Bildporſtel
lung ſo beſtimmend daß auch unſelbſtändigen Jl
luſionen Genüge geſchieht Für die Jnſzenierung
bleiben ſie Andeutungen ſachlicher und lokaler
Natur und laſſen ihr für die Geſtaltung der we

ben Elemente freien Raum Es gilt bei
haw die Jungfrau bildhaft in die Mitte aller

Zerſetzungen von Geſetz Staat und Kirche zu
ſtellen und ſie ſelbſt von den ihr trotz allem noch
an äußerer Macht überlegenen Gewalten zer
malmt zu ſehen Unerbittlich wird die
Verkommenheit der kirchlichen und ſtaatlichen
Ordnungen aufgedeckt und die einzelnen Men

en vom König bis zum Diener in ihrer unwür
igſten Verzerrung bloßgelegt Schonungslos wird

der König zum Narren und der oberſte geiſtliche
Würdenträger zum Heuchler gemacht

Dieſe verlotterte Welt ſzeniſch darzuſtellenbedingt eine r auch der didhaſten Er
ſcheinung in welcher die nicht mehr perhüllten
und innerlich nicht mehr gebannten un tionen
zu wirrem und grauenerregendem Sputk entfeſſelt
werden Darum fühlen wir I mehr ein feſtes
Gewölbe einer Schloßhalle d 9 ondern nur
noch Reſte ſchwankend gewordener Rippen Durch
ein ſolches Tor betritt die Jungfrau die Welt
Bild Aus dem verwahrloſten franzöſiſchen
önigshofe iſt jede Würde entwichen und das

letzte rzeichen der Thron ragt mehr einem
Galgen gleichend in den öden düſtern Raum
Bild Vor der erſten Kriegshandlung an der
oire es um das Wunder des Weſtwindes

Die Erſcheinung der Jungfrau bewirkt ſcheinbar
das Wunder

uert des Dunois Flagge den ſchwülen grauen
orizont um ſich bei der Jungfrau Nahen wie zu

einem Schlachtruf aufwärts z Oſten zu recken
Bild Jn das engliſche lt des vornehmſtenund frivolnüchternen Pane ührt uns die Ausein

anderſetzung zwiſchen den höchſten Vertretern
kirchlicher und weltlicher Macht Ueber das Lager
ſchwerer weißer Pelze und unter dem wolkigen
Jeltdach ſpielt ein ei ßer Disput ſich belauernder

77 Diplomaten an dem die ung emmten Aus
che des opfergierigen fanat

ohne jede Wirkung zerſchellen m

53 einer unheilweiſenden Hand

e

en Bild
en Kaplans

Politiſche Gloſſen
Unter Freunden

Als der däniſche Kronprinz die zur Zeit in
ar ſtattfindende Ausſtellung für deforative
unſt in Paris iſt und an der feierlichen Er

öffnung des däniſchen Pavillons teilnahm hielt
räſident Doumergue eine vegriſterg Lobrede

auf das Paris des Nordens au Chriſtiania
Sehr ruhig und ſehr höflich hörte der däniſche

Kronprinz dieſe Huldigung an bis die Sache
einem der Herren aus der Umgebung des Präſi
denten von Frankreich die Sache zu bunt wurde
Heimlich leiſe flüſterte er dem räſidenten zu
Chriſtiania iſt die Hauptſtadt Norwegens

Bei den Franzoſen kommt es eben nicht darauf
an daß ſie Europa kennen ſondern einzig und
allein darauf daß ſie Europa beherrſchen

Beſſere Diebe
Die Tſchechen haben es immer meiſterhaft ver

ſtanden das Gute dort zu nehmen wo ſie es fan
den nämlich bei den Deutſchen So fand vor
einiger Zeit in Prag ein literariſcher Diebſtahl
einen intereſſanten Abſchluß Dem Beſchul
digten wurde nachgewieſen daß er ſein Werk
glatt aus dem Deutſchen geſtohlen hatte Er gab
das auch männiglich zu erwiderte aber feinem
Gegner Jch habe tatſächlich aus dem Deutſchen
genommen aber richtig überſetzt Sie aber
haben auch geſtohlen und falſch überſetzt Aehn
lich verhält es ſey mit dem ſoeben in Prag er
ſchienenen Maſaryk Lexikon das zum großen
Teil aus deutſchen Lexika geſtohlen und ſinnent
ſtellend ins Tſchechiſche übertragen worden iſt
Da die Kulturwelt die tſchechiſche Weltſprache
nicht kennt und der echte Tſcheche ſich mit Deutſch
nicht abgibt wenn er nicht zufällig etwas lernen
will bleiben dieſe literariſchen Maſſendiebſtähle
meiſt unentdeckt

Ungeeignete Obſekle

Fünf Offiziere der glorreichen polniſchen Ar
mee hatten einige ihrer Untergebenen buchſtäblich
z Krüppeln geſchlagen eider waren dieſe

ntergebenen Polen und nicht Deutſche So wur
den die Offiziere mit Feſtungshaft und Dienſtent
laſſung beſtraft

Die re der polniſchen Armee werden ſich
den Vorfall zur Warnung dienen laſſen Prügeln
iſt gut und ſchön aber man muß vorſichtig in der
Auswahl der Opfer ſein Die geeigneten Objekte
um Prügeln ſind in Polen nun einmal die

eutſchen und wer das nicht einſieht der wird
beſtraft von Rechts wegen

Moral und dollars
Der Neuyvork Herald meint daß die Ruhr

beſetzung der erſte Schritt zum Frieden geweſen
ei Denn ohne Ruhrbeſetzung hätte man keinen

awesplan und ohne den Dawesplan keinen
Frieden gehabt

Nach dieſer Moral könnte man ſagen daß die
Mörder Franz Ferdinands in Serajewo die grrb
ten Wohltäter Amerikas ſind Daß ohne dieſen
Mord kein Krieg und ohne Krieg keine Kriegs
gewinne für die Vereinigter Staaten mit denen

die Neuyorter Banrkers ihren Krieg nach dem
Kriege führen

Charakteriſtiſche Merkmale

Es war bei einem g in Köln am
Rhein anläßlich der Jahrkauſendfeier Der Wein
gut die Stimmung noch beſſer

Da erhebt ſich ein bekannter Oberbürgermeiſter
deſſen Namen wir nicht nennen wollen und führt
aus daß der im Rheinland aufgefundene vor
geſchichtliche re der Neandertaler ſicher ein
Kölner geweſen ſein l Denn dieſer Mann
ſei kaum daß er preußiſches Gebiet bei Düſſel
dorf betreten habe erſchlagen worden

Stille im Kreiſe Da ſteht der Oberbürger
meiſter von Düſſeldorf auf und meint er ſei ande
rer Anſicht und halte den Neandertaler für einen

Affen was allerdings von n Gelehrten
bisher bezweifelt worden ſei a aber die
charakteriſtiſchen Merkmale des Affen beim
Neandertaler vorhanden ſeien nämlich diefliehende Stirn und der große Mund ſo ſeien bei
ihm die letzten Zweifel darüber e den daß
der Neandertaler tatſächlich ein Affe war

Die Jungfrau hat den in der Kathedrale
von Reims gekrönt der un von Orleans
hat das befreite Volk in einen Ueberſchwang em

orgetrieben der Jungfrau dieſe Würde der höchben kirchlichen Funktion zuzuerkennen aber das

under wird zum n Der ſich ſelbſt
beſpottende geſalbte König und der eitlen Ekels
vor ihrer hybriden Anmaßung volle Feldherr
und Biſchof ſchmähen ſie ihres Verlaſſes auf ihre

eiligen Stimmen und zerren ihre Seele aus den
öchſten Gedanken in die tiefſten Abgründe der
Lächerlichkeit

Vild 6 Jn raſendem Abſturz folgt dieſem
innerſten Bruche mit denen die ſie ſiegreich
machte die Niederlage in den Schlachten die ſie
ſchließlich durch gemeinſten Schacher den Eng
ländern ausliefert Ein Jnquiſitionsgericht von
Pleotiſden e giert um den Sieg über den

eufel in der Jungfrqu und es ſäumt nicht die
Verfehmte in einer fanatiſchen Orgie in den
Feuertod zu ſtoßen

Bild Jn einem Epilog echteſter Shawſcherſchreckt ein viſionärer Spuk den e
ich ſchläfrigen König aus ſeinem Bett auf Um

die regung der Jungfrau ſammeln ſich die
Geiſter aller ihrer Helfer und Henker zu einerMaskerade von Selig und Peiligſprechang bis
am Ende alle wieder in die Schlünde und Nie
derungen ihrer trägen Seelen kriechen und der
Heiligen gerne den ihnen unbequemen Himmel
überlaſſen

Die Deutſchen an der Spitze der Nobelpreis
träger Nach dem Bericht des Nobelpreis Aus

n es ſind in den Jahren 1901 bis 1924 z
m mwelrage von 13 866 670 Kronen verteilt

worden Der Nobelfonds beläuft ſich jetzt auf
30 626 597 Kronen Unter den Nobelpreisträgern
ſteht Deutſchland mit 26 Preiſen an der Spitze
aller Staaten Frankreich ſind 21 England 14
Amerika 9 Dänemark und Holland je 6 der
Schweiz 5 Oeſterreich Belgien Norwegen und
Jtalien je 4 Spanien 3 Polen 2 und i

ie JndJ W e ein Preis in den Jahren 4901
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